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WETZIKON EHRT SÄNGERVATER 
HANS GEORG NÄGELI

WETZIKON  Der Verein  
250 Jahre Hans Georg Nägeli 
organisiert zum Geburtstag 
des Sängervaters in Zürich 
und Wetzikon mehrere 
Veranstaltungen.

Er hat zu seiner Zeit Grosses be­
wirkt: Hans Georg Nägeli – Ver­
leger, Komponist, Chorleiter und 
Musikpädagoge. Am 26. Mai jährt 
sich der 250. Geburtstag des Wet­
ziker Sängervaters. Ihm zu Ehren 
finden von März bis Oktober in 
Wetzikon und Zürich zahlreiche 
Veranstaltungen statt. 

Den Auftakt des Jubiläums­
jahrs bilden fünf Abende in der 
Reformierten Kirche Wetzikon 
unter dem Titel «Revisiting Hans 
Georg Nägeli» mit Vorträgen und 
je einem Gastgespräch zum Leben 
und Werk von Hans Georg Nägeli.

Der erste Vortrag «Singtradi­
tion in Wetzikon» findet am Frei­
tag, 24. März, statt. Historikerin 
Claudia Fischer-Karrer erläutert 
im Gespräch mit Historiker And­
rea Schmid die gesellschaftliche 
und politische Situation in Wetzi­
kon im 18. und 19. Jahrhundert. 
Wie war das Leben in Wetzikon, 
als Hans Georg Nägeli 1773 zur 
Welt kam? Und welche Rolle 
spielte die Kirche – diese und wei­
tere Fragen werden an diesem 
Abend beantwortet.

FESTKONZERT IN DER TONHALLE
Unter der Leitung von Käthi 
Schmid Lauber verdeutlichen die 
Sängerinnen und Sänger der Kan­
torei Wetzikon anschliessend, wel­
che Bedeutung das Singen und 
Musizieren in jener Zeit hatte.

Zum Jubiläumsprojekt gehören 
auch die Ausstellung «Freut Euch 

des Lebens» im Museum Wetzi­
kon, ein Audio-Walk durch Wetzi­
kon, ein Festkonzert in der Ton­
halle Zürich am 26. Mai sowie 
weitere Konzerte und ein Theater.

GESANGSFEST MIT SYMPOSIUM
Den Abschluss des Jubiläumspro­
jekts bildet ein dreitägiges Ge­
sangfest im September mit Kon­
zerten, Workshops und einem 
kleinen Symposium. Gastgeberin 
ist die Stadt Wetzikon.

Organisiert wird das Ganze 
vom Verein 250 Jahre Hans Georg 
Nägeli in Zusammenarbeit mit 
diversen Partnern. Darunter das 
Musikforum Wetzikon, der Frau­
enchor Bubikon und das Museum 
Wetzikon.

�� TATIANA VOLMER

Tickets und weitere Informationen gibt es unter:
WWW.HGN250.CH.

WAS DIE WELT DER MUSIK HANS GEORG NÄGELI ALLES VERDANKT
Hans Georg Nägeli ist am 26. Mai 
1773 als jüngster Sohn des Wetzi­
ker Dorfpfarrers Hans Jakob Nä­
geli geboren. Dieser war es, der 
seinen Sohn musikalisch früh 
förderte. Schon mit acht Jahren 
soll er schwierige Klaviersonaten 
gespielt und als Jugendlicher die 
Proben der Singgesellschaft Wet­
zikon geleitet haben. Bereits mit 
17 Jahren baute er in Zürich ein 

Musikgeschäft auf, welches er 
später verkaufen musste. Über­
nommen hat das Geschäft Pfarrer 
Jakob Christian Hug – der damit 
den heutigen Musik Hug grün­
dete. 

Nägeli etablierte sich bald als 
einer der wichtigsten Notenhänd­
ler und Verleger in Europa. Selbst 
mit Ludwig van Beethoven arbei­
tete er kurzweilig zusammen. Er 

gründete ausserdem einen ge­
mischten Chor, einen Kinderchor, 
sowie 1810 den weltweit ersten 
Männergesangverein. 

Die für die Chöre entwickelte 
Tonsprache und Vokalwerke 
dienten schliesslich als Grundlage 
für seine Gesangschule. Diese 
übertrug die Bildungsideale von 
Johann Heinrich Pestalozzi auf 
die Musik. �VOL

Vor 250 Jahren kam er zur Welt: Hans Georg Nägeli. Sein musikalisches Erbe ist unsterblich.�� Foto: Wetzipedia/Norman Hasselbrink / Druck: Gebrüder Fretz Zürich

Themenfelder Gesellschaftliche 
Veränderung und Klimaneutrale 
Stadt

Der neue Stadtrat hat im letzten 
Herbst das Legislaturprogramm 
2022 – 2026 an seiner zweitä-
tigen Klausurtagung beraten. 
Dabei zeigte sich schnell, dass 
wir uns vom engen Korsett von 
reinen Legislaturzielen lösen 
müssen. Daher hat der Stadt-
rat eine Vision entwickelt, wo 
Wetzikon 2040 stehen soll. Ich 
möchte Sie, liebe Wetzikerinnen 
und Wetziker, über die letzten 
übergeordneten Handlungsfel-
der kurz informieren.

Ich hoffe, dass ich Sie auch an 
der Informationsveranstaltung 
vom Montag, 27. März 2023, 
19.30 Uhr in der Alten Turnhalle 
treffen werde. Gerne präsen-
tieren Ihnen meine Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Stadtrat 
und der Geschäftsleitung sowie 
ich die Vision zum Wetzikon im 
Jahr 2040 persönlich.

Gesellschaftliche Veränderung
Der Stadtrat setzt sich aktiv mit 
den gesellschaftlichen Ver-
änderungen auseinander und 
berücksichtigt die verschiedenen 
Bedürfnisse. Wir begegnen den 
Veränderungen und Bedürf-
nissen offen und beziehen alle 
Bevölkerungsgruppen ein (In-
klusion). Weitere Schwerpunkte 
sind die Frühe Förderung, wel-
che sich auf den Bereich vor der 
Schulzeit bezieht, den Ausbau 
der Offenen Jugendarbeit, die 
Umsetzung der Altersstrategie 
und der Strategie Pflegezentrum 
Wildbach sowie das Fördern von 
Tagesstrukturen.

Klimaneutrale Stadt
Bis 2040 soll Wetzikon im hohen 
Masse mit lokaler, erneuerbarer 
Energie versorgt sein. Die Stadt 
nimmt in Bezug darauf eine Vor-
bildfunktion ein. Zudem stehen 
der Bevölkerung qualitativ 
hochwertige Grün- und Freiräu-
me zur Verfügung. Ein zentraler 
Schwerpunkt ist, dass wir die 
Abhängigkeit von fossiler Ener-
gie reduzieren und erneuerbare 
Energie fördern. Zudem soll eine 
moderne städtische Hauptsam-
melstelle für die Wertstoffent-
sorgung realisiert werden.

Pascal Bassu
Stadtpräsident

Vision "Wetzikon 2040"
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